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WiföA/005/2011-2016  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Wirtschaftsförderungs- und Fremdenverkehrsausschusses 
vom 30.06.2014 

 
 
 

Beginn: 15:00 Uhr                Ende: 16:14 Uhr 

 

Anwesend sind: 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit 
VorlNr. 
 

Vorsitzende RF Bassen eröffnet die Sitzung und begrüßt die Gäste und die Presse. Sie stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
TOP  2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 
VorlNr. 
 

Es gibt keine Änderungen zur Tagesordnung.  
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.11.2013 VorlNr. 

 

Die Niederschrift vom 25.11.2013 wird bei einer Enthaltung einstimmig genehmigt.  
 
 
 
TOP  4 Information über das Projekt "Geschichten - Theater" / Hei-

mathaus 
VorlNr. 
 

Frau Pütz stellt den Stand des Projektes dar. Die ersten Vorstellungen für die Öffentlichkeit 
sollen am 11. und 12. Oktober 2014 stattfinden. Frau Quehl von den Städteführerinnen 
schildert kurz die Charaktere bzw. die Themen, die eingeübt werden. Als Zielgruppe für das 
“Geschichten-Theater” sind sowohl Rotenburger als auch Touristen gedacht. Ebenso können 
Interessierte Aufführungen für ihre Veranstaltungen buchen. Die Eintrittspreise stünden noch 
nicht fest. 
Vorsitzende Bassen bedankt sich für die Ausführungen und Frau Quehl verlässt die Sitzung.  
 
 
 
TOP  5 Bericht aus der Arbeitsgruppe "Sammlung historischer Gü-

ter" / Heimathaus 
VorlNr. 
 



 

WiföA/005/2011-2016 vom 30.06.2014  Seite 2 von 4 

Frau Götze berichtet, dass die vom Landschaftsverband Stade geförderte Inventarisierung 
der musealen Gegenstände aus dem Fundus des ehemaligen Heimatmuseums fast abge-
schlossen sei. Seit Beginn 2011 seien inzwischen 3.200-3.500 Objekte katalogisiert und fo-
tografiert. Dieser Katalog sei digital gespeichert und nun müsse beschlossen werden, wie er 
von der Öffentlichkeit nutzbar gemacht werden könne. StOAR Eckert bestätigt, dass eine 
sinnvolle Nutzung sicher sei. Weiter führt Frau Götze aus, dass im Verlaufe der Katalogisie-
rung einige Objekte ausgegliedert worden seien und entsorgt werden würden. So weit die 
Fördergelder reichten, würden nun die Neueinrichtung der linken Kübbungen im Heimathaus, 
der Internetauftritt und die Schädlingsbekämpfung an die Reihe kommen.  
Der Ausschuss diskutiert kurz, was mit den ausgegliederten Objekten passieren soll. StOAR 
Eckert betont, dass noch keine Lösung hierfür gefunden worden sei. 
Nach einigen weiteren Fragen dankt die Vorsitzende Frau Götze und Herrn Hoffmann für 
deren Beitrag und beide Gäste verabschieden sich.   
 
 
 
TOP  6 Vorstellung des neu gegründeten Vereines "Überbetrieblicher 

Verbund e.V." durch die Koordinierungsstelle Frauenundwirt-
schaft 

VorlNr. 
 

Frau Mareike Düls, Vorsitzende des Überbetrieblichen Verbundes im Landkreis Rotenburg 
(Wümme) e.V. stellt die Ziele des Verbundes vor. Frau Ohle und Frau Meeske von der “Ko-
ordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft” sowie die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt, 
Frau Borchers, ergänzen mit Informationen über die Koordinierungsstelle und deren Rolle für 
Frauen, die in den Beruf wieder einsteigen wollen. 
Vors. Bassen dankt den Gästen für ihre Darstellungen.  
 
 
 
TOP  7 Mitgliedschaft der Stadt Rotenburg (Wümme) im Verein "Ü-

berbetrieblicher Verbund im Landkreis Rotenburg (Wümme) e. 
V." 

VorlNr. 
0582/2011-2016 

 
Beschluss:  
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderungs- und Fremdenverkehr empfiehlt einstimmig folgen-
den Beschluss: 
Der Rat beschließt dem Verein „Überbetrieblicher Verbund im Landkreis Rotenburg (Wüm-
me) e.V. zum 1. August 2014 beizutreten.  
 
 
 
TOP  8 Bericht zum Nikolausmarkt / Weihnachtsbeleuchtung VorlNr. 

 

Da Frau Ulli Grewe und Herr Holger de Vries von der IG CityMarketing beide verhindert sind, 
stellt StOAR Eckert den Abschlussbericht vom Nikolausmarkt 2013 vor. Der Markt sei gut 
verlaufen und die Veranstalter wollen auch dieses Jahr einen Nikolausmarkt organisieren. 
Vom Zuschuss der Stadt seien rund 7.300 Euro verbraucht worden. Die IG CityMarketing 
beantragt, dass die restlichen 5.400 Euro für die Umrüstung der Weihnachtsbeleuchtung auf 
“warmes” Licht eingesetzt würden. Da diese Umrüstung schon von der Stadt beschlossen 
sei, werde das Geld auch so verwendet. Vorrangig ist der austausch am Stadtstreek vorge-
sehen. 
RH Moor bittet um Einsicht in die Abrechnung des Nikolausmarktes (siehe Anhang). 
RH Hermann fragt, wie hoch die Standmiete sei. 
Antwort im Protokoll: 
Einige Einrichtungen, wie der Verein für Naturpädagogik, die sich überwiegend der Öffent-
lichkeit präsentieren und z.B. kostenlose Angebote für Kinder machen, bezahlen keine 
Standgebühr; ortsansässige Kleinkunsthändler bezahlen 50,- Euro, kleine Standbetreiber mit 
Verzehr (Glühwein etc.) 100,- Euro und große Stände bezahlen 200,- Euro (z.B. Lions Club) 
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für das gesamte Wochenende. Laut Angabe von Herrn de Vries sind die Organisatoren stets 
um individuelle Lösungen bemüht.  
 
 
 
TOP  9 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ausschuss-

mitglieder 
VorlNr. 
 

 
 
 
TOP  9.1 NDR Sommertour Ankündigung VorlNr. 

 

StOAR Eckert teilt mit, dass eine Großveranstaltung des NDRs am 02.08.2014 auf dem 
Pferdemarkt stattfinden werde.  
 
 
 
TOP  9.2 Brunnenfest zum 25. Jubiläum VorlNr. 

 

Am 26.-28. September 2014 werde das Brunnenfest anlässlich 25 Jahre Görtz-Brunnen 
stattfinden, teilt StOAR Eckert mit. Eingeladen seien auch alle Partnerstädte und Aalter. Eine 
Band aus Aalter würde voraussichtlich kommen.  
 
 
 
TOP  9.3 Wirtschaftspreis 2014 VorlNr. 

 

Der Rotenburger Wirtschaftspreis wird am 23.09.2014 im Ratssaal verliehen.  
 
 
 
TOP  9.4 Biergarten auf dem Heimathausgelände VorlNr. 

 

RH Lauber fragt, ob der Biergarten dieses Jahr öffne. Herr Hölldobler von der Bowlingbahn 
habe Interesse, falls der Wachtelhof den Biergarten nicht betreiben möchte. StOAR Eckert 
bestätigt, dass der Wachtelhof nach wie vor Interesse habe. Eine baldige Entscheidung ste-
he bevor.  
 
 
 
TOP  9.5 Brunnen der Stadt VorlNr. 

 

RH Wagner fragt, warum so häufig die Brunnen der Stadt kein Wasser führen würden. StO-
AR Eckert antwortet, dass leider oft die Pumpen kaputt seien, dass aber daran gearbeitet 
werde, die Probleme zu lösen.  
 
 
 
TOP  9.6 Neugestaltung des Neuen Marktes VorlNr. 

 

RF Scherl-Zudse fragt, was aus den Vorschlägen für eine Neugestaltung des Neuen Marktes 
geworden sei. StOAR Eckert antwortet, dass der zuständige Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
erkrankt sei, dass aber voraussichtlich nach den Sommerferien Entwürfe vorgelegt werden. 
 
Frau Bassen dankt allen Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung.  
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gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 
 


